
     Madonna aus dem Dom in Münster 
 

An den Säumen des Gewandes: hebräische 
Buchstaben. Sie ist bekleidet mit dem Wort 
Gottes. So soll auch unser Leben „eingehüllt“ 
und geprägt sein vom Wort Gottes. 
 

Es gibt nicht nur die Eucharistie als reale 
Gegenwart Jesu Christi. Sein WORT ist in 
gewisser Weise auch sakramental. 

DAS  W O R T  GOTTES 
 
Das WORT Gottes meint „Botschaft Gottes.“ 
Die entscheidende Botschaft Gottes an uns ist 
Jesus als Person in seinem Handeln, Sprechen 
und Sterben für uns. Dann kommt die münd-
liche Überlieferung dieser Botschaft, die 
schließlich in den Evangelien eine schriftliche 
Form angenommen hat.  
Darum sagen wir am Ende der Lesung auch 
nicht „Worte“ des lebendigen Gottes, sondern 
„Wort des lebendigen Gottes“, denn nicht 
jedes einzelne Wort ist vom heiligen Geist 
inspiriert, sondern die Botschaft Gottes in den 
Aussagen der heiligen Schrift. 
Durch sein Wort lebt der Auferstandene Christus 
in uns. „Amen, amen, ich sage euch: Wenn 
jemand an meinem Wort festhält, wird er auf 
ewig den Tod nicht schauen.“ (Joh 8,51) 
An uns ist es, die Botschaft Gottes nicht nur zu 
hören und zu lesen, sondern in unserem LEBEN 
Gestalt werden zu lassen: jede/r von uns ein 
lebendiges WORT Gottes an die Welt. Wenn 
alle Bibeln in der  Welt zerstört wären, dann 
müsste sie neu geschrieben werden können 
durch unser Leben.  
 
Von Augustinus stammt die Aussage: 

„Sagt mir, was mehr wert ist: das Wort Gottes 
oder der Leib Christi! Wenn ihr die Wahrheit 
sprechen wollt, müsst ihr zustimmen, dass das 
Wort nicht geringer ist als der Leib Christi. 
Wenn wir alle Aufmerksamkeit aufwenden, 
damit nichts aus unseren Händen auf die Erde 
fällt, wenn uns der Leib Christi gereicht wird, 
dann müssen wir gleicherweise darauf achten, 
dass das Wort Gottes, das uns mitgeteilt, wird, 
nicht aus unserem Herzen schwindet, weil wir 
in Gedanken und Worten mit anderem 
beschäftigt sind. Wer nachlässig das Wort 
Gottes aufnimmt, macht sich nicht weniger 
schuldig, als wer durch Nachlässigkeit den  
Leib Christi auf die Erde fallen lässt.“ 
 
Gott, unser Vater, der du uns liebst wie eine 
gute Mutter. Du kommst zu uns mit deinem 
Wort - deinem offenen und guten, deinem 
fordernden und heilenden Wort. Gib, dass  
wir uns öffnen und dein lebendiges Wort 
annehmen: Jesus Christus, deinen Sohn 
Öffne unser Ohr, damit wir hören und 
verstehen, was du uns heute sagen willst. 
Dein Wort bringt Licht und Freude in die Welt. 
Es macht das Leben reich, es stiftet Frieden  
und Versöhnung. Lass auch uns dein 
lebendiges Wort sein. Amen. 


